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  Ich widme dieses Buch meinem Sohn, damit so viele Menschen wie möglich durch dieses Buch „erwachen“ und er auf einer besseren und friedvolleren Welt leben kann.


  Ich danke meiner Lebensgefährtin, dass sie mir den Raum und die Zeit mit erschaffen hat, damit ich dieses Buch verfassen konnte sowie allen anderen Menschen, die mir geholfen haben, dieses Buch zu publizieren.
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  Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb dieses Buches, es wird Sie aus den „Socken hauen“ und Ihnen „Flügel verleihen“ im konstruktiven und positiven Sinne. Also hören Sie mir bitte gut zu, lesen Sie jedes Wort bewusst und aufmerksam.


  Ab jetzt hängt es von Ihnen ab, ich habe meinen Job erfüllt und aus einer tiefen Inspiration heraus für Sie das alles eingetippt.


  Unabhängig davon, wie es in Ihre Hände gekommen ist, es ist kein Zufall. Durch Ihre persönliche Bewusstseinsausstrahlung haben Sie es selbst in Ihr Leben gezogen, wie alles andere auch. Und bevor wir so richtig loslegen, geben Sie sich selbst bitte die Chance, das Bestmögliche hiervon für sich zu gewinnen, indem Sie sich jetzt selbst das unumstößliche Versprechen geben, dass Sie es auch bis zum allerletzten Wort lesen. Ja, Sie haben richtig verstanden. Fassen Sie einen inneren Beschluss, komme, was wolle, dass Sie dieses Buch innerhalb von maximal drei Monaten zu Ende lesen. Wenn Sie es früher schaffen, gratulieren Sie sich selbst und lesen Sie es wieder und immer wieder. Oder Sie verpflichten sich jeden Tag, einfach nur mal eine Seite zu lesen, und schauen, wie es sich weiterentwickelt. Das Gedächtnis braucht Wiederholungen, um Informationen gut zu verinnerlichen. Ansonsten fangen Sie gar nicht an, legen dieses Buch aus der Hand und warten, bis sie innerlich richtig bereit und offen dafür sind.


  Es ist doch meistens so. Wir vollbringen im Leben das, wofür wir eine starke innere Verpflichtung uns selbst gegenüber eingehen. Sie würden ja wahrscheinlich nicht mitten in einer Operation aufstehen und sagen: „Okay, mir reicht’s, ich habe jetzt keine Lust mehr“, und mit aufgeschnittenem Bauch rauslaufen, oder? Außerdem bekommen wir meistens ein erhabenes Gefühl, wenn wir etwas vollenden. Es wäre sehr unvernünftig, aus einem fliegenden Flugzeug auszusteigen, dabei könnten Sie sich wirklich wehtun, oder mit einem Bein drinnen und mit einem Bein draußen zu bleiben, funktioniert ebenso wenig.


  Mit diesem Buch verhält es sich ähnlich. Entweder steigen Sie voll ein und „fliegen“ bis zum Ziel durch, oder Sie lassen es ganz sein– „halb schwanger läuft nicht“.


  An dieser Stelle möchte ich Ihnen gleich einen ersten Tipp geben, der meiner Meinung nach das über Zehntausendfache des Betrages übersteigt, den Sie beim Erwerb dieses Buches als Gegenleistung erbracht haben. Selbstverständlich nur, wenn Sie es tatsächlich in Ihrem Leben anwenden.


  Noch viele andere Tipps, die schier unbezahlbar sind, erwarten Sie auf den folgenden Seiten. Also hören Sie jetzt bitte gut zu.


  Machen Sie sich Ihre eigenen Regeln, und/​oder erschaffen Sie ein ganz neues „Spiel“!


  Aufgepasst, damit will ich nicht sagen, Sie sollen wie ein Elefant im Porzellanladen durchs Leben gehen. Nehmen wir als Beispiel, es wäre nicht konstruktiv, wenn Sie in Deutschland auf der Seite Auto fahren würden, auf der man in England fährt. Sie verstehen, wie ich das meine?


  Bedenken Sie die Konsequenzen Ihrer Handlungen und Worte.


  Wenn Sie niemandem in irgendeiner Form schaden und Sie die Konsequenzen tragen können, dann denken Sie Gedanken, die Sie und vor Ihnen noch keiner gedacht hat, und machen Dinge, die vor Ihnen keiner getan hat.


  Da ich die Absicht habe, Sie mit diesem Buch „wachzurütteln“ und zum konstruktiven Handeln zu bringen, liegt es in meinem Interesse, dass Sie wachsam und aufmerksam jedes Wort lesen. Manche Ideen und Gedanken sind nicht gerade neu, andererseits sind einige Ideen und Gedanken einzigartig und total neu. Ich jedenfalls habe diese bis jetzt nirgendwo gehört oder gelesen.


  Gestalten Sie anhand dieser neuen Gedanken Ihre eigenen Regeln, ohne irgendjemandem dabei zu schaden (sich selbst eingeschlossen)! Haben Sie diesen Tipp begriffen? Ja, ich denke jetzt schon.


  Gestatten Sie sich jeden Tag Fragen, die vor Ihnen keiner gefragt hat, und denken Sie Gedanken, die vor Ihnen keiner gedacht hat. Probieren und machen Sie es einfach, und Sie werden mit der Zeit vielleicht Wunder erleben, von denen Sie nicht mal geträumt hätten.


  Jetzt kommt schon gleich der zweite Tipp, den ich sinngemäß anschließen kann. Also lesen Sie die folgenden Wörter bitte ganz langsam. Keep it easy! Auf Deutsch in etwa: „Halt es einfach!“ oder „Nimm es leicht!“ Darum mache ich mir meine eigenen Regeln, ohne irgendjemandem zu schaden, und halte es so einfach wie möglich. Ich habe die Konsequenzen bedacht und kann sehr gut damit leben. Und dieser Satz ist auf das ganze Leben übertragbar. Dieser Tipp sitzt jetzt auch?


  Wenn Sie merken, dass es in Ihrem Leben irgendwelche Komplikationen oder Verwirrungen gibt, dann gönnen Sie sich einen Stopp und fragen Sie sich: „Wie kann ich die Sache so einfach wie möglich lösen, gestalten oder angehen?“


  Meine Beobachtung ist, viele Menschen sind zu sehr „verstandeslastig“ und tendieren dazu, ihr Leben zu verkomplizieren. Probieren Sie es öfter: Keep it easy!– Mach es einfach.


  Man könnte das „Keep it easy“ auch so auslegen, dass man die Dinge einfach annehmen sollte. Das ist ein Tipp, der Gold wert ist. Nehmen Sie es einfach hin, oder nehmen Sie es nicht so ernst, was auch immer das Leben Ihnen an Erfahrungen schenkt. Ja, nehmen Sie alles nicht so persönlich und hören Sie auf, sich zu sehr mit Ihren Gedanken, Gefühlen und Ihrem Besitz zu identifizieren. Leben Sie intensiv, und kommen Sie in den Bewusstseinszustand eines „liebevollen, gleichmütigen Beobachters“ im Hier und Jetzt.


  Ich werde eventuell später noch intensiver darauf eingehen, da dies ein wesentlicher Punkt ist, um dauerhaft Glückseligkeit zu erfahren.


  Nun zur Form des Buches. Normalerweise sollte irgendwo ein Inhaltsverzeichnis stehen. Da ich aber die Absicht habe, dieses Buch so spannend und außergewöhnlich wie möglich zu gestalten, gibt es kein „normales“ Inhaltsverzeichnis. Es stehen Ihnen vielmehr zu Beginn fünf leere Seiten mit der Überschrift „Mein persönliches Inhaltsverzeichnis“ zur Verfügung. Dort können Sie nach Ihren individuellen Prioritäten Ihr Verzeichnis gestalten. Am Ende finden Sie wiederum zehn leere Seiten für Notizen und Zusammenfassungen, die Sie auf jeden Fall nützen sollen.


  Darüber hinaus werde ich viele Absätze machen, sodass Sie sich, wenn Sie das Buch aus der Hand legen, eine Markierung machen können, wo Sie gerade waren. Ja, Sie haben richtig gehört, ich möchte, dass Sie hier reinschreiben, Markierungen, Notizen und Bemerkungen machen. Wir können so viel machen, durch das Machen gewinnen wir an Macht. Gestalten Sie Ihr persönliches Buch, machen Sie es einmalig, und leihen Sie es niemals aus.


  Warum? Ich habe Bücher und CDs im Wert von vielleicht mehreren Tausend Euros nicht mehr zurückbekommen, die mir persönlich viel bedeutet haben, und musste einigen Büchern und CDs, die mir am Herzen lagen, hinterher springen. Ersparen Sie sich diese Scherereien. Lernen Sie aus meinen Fehlern, und behalten Sie Ihre persönlichen Bücher für sich. Oder wenn Sie in Ihrer Wohnung keinen Platz mehr haben, können Sie einige Bücher, die wirklich entbehrlich sind, bei einem Antiquariat abgeben. Und wenn Ihnen dieses oder ein anderes Buch sehr gut gefällt, dann geben Sie Ihren Lieben einfach den Tipp, wie großartig es ist, oder schenken Sie ihnen ein neues Exemplar, so haben diese ebenso die Chance, ihr persönliches „Kunstwerk“ daraus zu gestalten.


  Haben Sie es mitbekommen? Das war wieder ein super Tipp im vorletzten Satz. Lernen Sie aus meinen Fehlern, und/​oder lernen Sie allgemein aus den Erfahrungen anderer. Es ist nicht nötig, das Rad neu zu erfinden.


  Dieses Werk wird eine neue Art von Guidebook für das Leben unserer Zeitepoche.


  An dieser Stelle hatte ich ursprünglich einige Stichpunkte aufgezählt, worüber wir uns im Folgenden unterhalten werden. Jetzt habe ich es mir anders überlegt und möchte Sie lieber überraschen.


  Bedenken Sie, es sind meine persönlichen Ansichten, Erfahrungen und Meinungen. Glauben Sie mir nicht leichtfertig, ohne vorher gründlich zu recherchieren und aufrichtig auszuprobieren. Ob es genial oder das Gegenteil ist, werden Sie nur dann herausfinden, wenn Sie es anwenden. Bitte geben Sie sich selbst die Chance, und überprüfen und integrieren Sie spielerisch meine Tipps in Ihren Alltag. Fühlen Sie in Ihrem Herzen, was sich für Sie gut und wahr anfühlt. Diesen Tipp gebe ich Ihnen nicht nur auf das Buch bezogen, sondern ziemlich auf alles bezogen, egal woher die Informationsquelle stammt. Lernen Sie, ein Mensch zu sein, der hinterfragen und die Dinge aus vielen Perspektiven erkennen kann.


  Am besten erfasst man die „Tatsachen“ mit dem Herzen, wenn es so etwas wie „Tatsachen“ überhaupt gibt. Die „neue“ Physik sagt, es existiere eigentlich keine „Realität“, sondern eher eine Interpretation von Wahrnehmungen. Und die Interpretationen hängen wiederum vom individuellen Beobachter ab. Verwirrend, oder?


  Später dazu vielleicht mehr. Lassen Sie dies mal fürs Erste auf sich wirken.


  Jetzt möchte ich erwähnen, wie sehr ich mich freuen würde, wenn auch Teenager und jüngere Zeitgenossen dieses Werk in die Hände bekommen und beherzigen würden, wie auch Leute, die keine großen Leser und Literaturliebhaber sind. Deshalb gestalte ich es so kurz und einfach, wie mir möglich ist.


  Es gibt viele Menschen, die auditiv besser aufnehmen können, darum ist dieses Werk wahrscheinlich bald auch als Hörbuch verfügbar.


  Und wenn ich im weiteren Verlauf das Wort „man“ als allgemeine Anrede verwende, ist dies beidergeschlechtlich anzusehen.


  Wissen Sie, ich habe mir gedacht, falls ich jetzt eine Zeitmaschine hätte, welches Wissen, welche Erfahrungen, welches Buch hätte mir echt geholfen, ein glücklicheres, wundervolleres, reicheres, besseres Leben zu leben und viel Leid und Schmerz zu ersparen, wenn ich es vor ca. 25Jahren in die Hände bekommen hätte.


  Wenn es eine Weltmeisterschaft im „Schwachsinnigsein“ und „Mistbauen” geben würde, hätte ich damals in meinem jugendlichen Leichtsinn wahrscheinlich daran teilnehmen können.


  Ich habe aus all dem Leid und Schmerz und aus all den Erfahrungen und Fehlern gelernt und meine Einzigartigkeit entdeckt. Darum bin ich jemand, der aus der Praxis reden kann, wie man aus dem Elend rauskommt und sich selbst verwirklicht.


  Vielleicht ist es ja im Leben tatsächlich so wie bei einem Pendel: Je weiter es in eine Richtung schwingt, umso weiter kann es auch in die andere Richtung schwingen.


  Vielleicht werde ich Ihnen auch einige spannende, tragische und lustige Geschichten aus meinem Leben erzählen.


  Ich weiß, jeder muss seine Erfahrungen selbst machen, egal ob jung oder alt. Viele Leute, die so hart im Leben aufschlagen wie ich, „zerbrechen“ mit der Zeit. Ich möchte Ihnen hiermit einen Rettungsring zuwerfen und dazu noch das Schwimmen beibringen– metaphorisch ausgedrückt.


  Es ist ein Wunder, dass ich in diesem Körper weiterhin in dieser Inkarnation verweile. Ich kann Ihnen aus Erfahrung sagen, es gibt kein Ende oder Gegenteil vom Leben. Ja, es gibt Geburt und Tod, doch das Leben geht immer weiter. Ich war schon mehrmals „tot“ und kann Ihnen sagen, es gibt kein Ende, eher eine Transformation, Metamorphose oder Veränderung. Deshalb habe ich keine Angst vor dem Tod, und das macht mir mein Leben schon angenehmer. Klar habe ich noch manchmal Furcht, wenn ich mich erschrecke, oder habe ein „ungutes Gefühl“ bei bizarren Gegebenheiten.


  Also falls Sie irgendwelche Bedenken, Sorgen oder Angst vor dem Tod haben, lassen Sie es sein. Es endet niemals, es finden lediglich Transformationen statt, wobei die Möglichkeit besteht, das Bisherige zu vergessen.


  Über Inkarnation, Tod und Ähnliches wurde schon viel geschrieben. Jeder, der noch irgendwelche Bedenken hat, kann sich da ausführlich informieren.


  Meine Mutter hat mir erzählt, dass es bei meiner Geburt Komplikationen gegeben hat und die Ärzte mich damals in diesem Entwicklungsland aufgegeben hatten. Mich hat dann später zufällig jemand im Leichenraum des Krankenhauses schreien gehört und dort rausgeholt. Ich kann mich nicht mehr genau daran erinnern, da ich jetzt ca. vierzig Erdenjahre jung bin, aber angenehm war meine Geburt wahrscheinlich nicht.


  In meiner Kindheit und Jugend machte ich noch weitere Erfahrungen im „Jenseits”. Die Sache kann ich so schildern, dass die jenseitigen „Energien“ oder „Wesen” mich immer wieder liebevoll und freundlich hier zurück in diesen Körper und auf diesen Planeten „begleitet“ haben.


  Jetzt weiß ich, dass ich wahrscheinlich keinen „Abgang” machen kann, bevor ich nicht meine „Lebensaufgaben” erfüllt habe, und Sie wahrscheinlich auch nicht, wobei jeder seine ganz spezielle „Mission” hat. Also gibt es wirklich keinen Grund, sich vor dem Tod zu fürchten. Leben Sie so glücklich und intensiv, wie Sie nur können. Seien Sie so freundlich, respektvoll und liebevoll wie möglich zu den Menschen, Pflanzen, Tieren, zu der ganzen Welt und Schöpfung, dann wird wahrscheinlich irgendwann die Zeit für einen würdevollen Abgang kommen.


  Entspannen Sie sich und genießen Sie das Hier und Jetzt, egal was ist. Lernen Sie bitte, sich dem Leben hinzugeben ganz ohne Sorgen, Ängste und Zweifel. Hingabe und Akzeptanz des Lebens sind große Tugenden. Von ihnen werden wir getragen auf den Wellen des Lebensflusses.


  Grob erklärt sieht es so aus: Die destruktiven Gefühle schalten die Großhirnrinde aus, und die Menschen funktionieren hauptsächlich mit ihrem Affen- und Reptilienhirn. Ja, der Mensch hat, sehr einfach veranschaulicht, drei Hauptgehirnareale, die man Reptilienhirn, Affenhirn und Menschenhirn nennen kann. Entsprechend reagieren dann die Leute.


  Haben Sie sich schon mal gefragt, warum Sie sich in der Wut in den Finger geschnitten oder andere total bescheuerte Aktionen veranstaltet haben? Das war wahrscheinlich deshalb, weil Sie gerade auf Ihrer Affenhirn- und/​oder Reptilienhirnebene funktioniert haben.


  Ich habe vor einiger Zeit den Entschluss gefasst, mich nicht mehr so leicht aus der Ruhe bringen zu lassen und aus meiner Herzensweisheit heraus zu leben.


  Wenn Sie ein Kind haben und in einer Ehe leben, wissen Sie selbst, wie schwierig es sich gestalten kann, in heiklen Situationen die Ruhe und Gelassenheit zu bewahren. Der Entschluss lohnt sich und funktioniert, bei mir auf jeden Fall, nicht immer, aber immer öfter.


  Ich komme viel seltener aus der Ruhe, und das bei einem Kleinkind, das die „terrible two“-Phase durchläuft. Ein zweijähriges, lebhaftes Kind ist so etwas wie ein Neandertaler mit Keule im Porzellanladen.


  Klar werde ich gelegentlich mal laut, um ihm seine Grenzen aufzuzeigen oder wenn er sich selbst in Gefahr bringt. Das ist aber eher ein kontrolliertes, bewusstes Schreien, und ich bin meist innerhalb kürzester Zeit wieder emotional und mental ausgeglichen.


  Nehmen wir an, Sie treffen zufällig beim Spazierengehen einen alten Bekannten und unterhalten sich gerade, als Ihr Sprössling auf der anderen Straßenseite eine Katze sieht und dieser hinterher rennen will. Dabei hören Sie noch einen Lkw anrollen. Dann würde ich Ihnen ebenso empfehlen, „Stopp!“ zu schreien und/​oder Ihr Kind festzuhalten.


  Erst neulich habe ich die hervorragenden Lehr-DVDs und -bücher von einem amerikanischen Kleinkinderarzt entdeckt, welche ich jedem, der ein Baby oder ein Kleinkind hat, empfehlen kann. Sein Name ist Dr.Harvey Karp. Ich hätte mit diesem Wissen viel Geschrei und Gejammer vermeiden können, wenn ich das schon früher erfahren hätte.


  Ein Kind aufzuziehen, ist schon eine Sache für sich. Es gibt da die verschiedensten Ansichten und Lehrmeinungen. Da ich in diesem Fall noch kein großer Experte bin, kann ich Ihnen dazu nur dies sagen: Seien Sie so liebevoll, gütig, weise und herzlich wie möglich. Dabei sollte Ihnen bewusst sein: Sie dienen immer als Vorbild.


  Ich habe so viele frei erziehende Eltern erlebt, denen das Kind auf der Nase rumgetanzt ist. Aber auch das Gegenteil ist mir untergekommen, Eltern mit superstrenger Erziehung. Finden Sie eine goldene Mitte, und passen Sie sich dem Temperament des Kindes an, wobei Disziplin ein wesentlicher Punkt bleiben darf. Das Kind ist nicht fähig, sich Ihrem Temperament anzupassen. Probieren Sie aufrichtig, die beste Mutter und der beste Vater zu sein, soweit es in Ihrer Macht steht. Ich weiß, es ist nicht immer leicht.
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